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DenMedaillen-Hattrick schaffen
Buchs Von heute Freitag bis Sonntag nimmt die Flöserin Saskia deKlerk an den Schweizer
Meisterschaften in Lancy teil. Hier will sie an ruhmreiche Titelkämpfe inUster anknüpfen.

«Ich versuche, die dritteBronze-
medaille zu holen, den Hattrick
fürmeinenVerein SCFlösBuchs
heimzubringen», gibt sich die
Schnellschwimmerin Saskia de
Klerk vor den nationalen Titel-
kämpfen in Lancy (28. bis
30. Juni) kämpferisch.

Dieses Ziel über 50 Meter
Freistil ist für die 28-Jährige kei-
neswegs unerreichbar. Denn sie
sicherte sich an den letzten zwei
Schweizer Meisterschaften in
dieserDisziplin jeweils Bronze.

DieNummereins sieht sich
nichtalsFavoritin

Die Vorzeichen sind nun aller-
dings anders. InUster kamsie In-
door zu Medaillenehren. «Es ist
eine Umstellung, wenn man ge-
wohnt ist, Indoor zu trainieren»,

so de Klerk. Sie schwimmt denn
auch lieberWettkämpfe ineinem
Hallenbad. Auch, weil im Freien
langsamere Zeiten geschwom-
men werden. «Doch das ist nor-
mal, es geht allen so.»Somit kein
Nachteil für sie gegenüber der
Konkurrenz.

Doch in Lancy muss sie mit
etwas ganz anderem umgehen:
Druck.«IchbindieNummereins
aufder Setzliste», erklärt sie. «Es
ist viel mehr Stress für mich, als
wenn ich als Underdog starten
darf.» Die Buchserin sieht sich
nicht in der Favoritenrolle. Sie
sagt, dass jedeSchwimmerin, die
den A-Final erreicht, Schweizer
Meisterinwerden könne. 35

Robert Kucera
robert.kucera@wundo.ch

Büchel kandidiert
für Ständerat

Kanton St.Gallen Die vier gros-
sen Parteien im Kanton machen
sich die beiden Sitze im Stände-
rat streitig. Die SVP steigt mit
dem Rheintaler Nationalrat
RolandRinoBüchel indenWahl-
kampf. Die Delegierten der Par-
tei haben ihnamMittwochabend
deutlich seinemeinzigenGegen-
spieler Mike Egger vorgezogen.
Damitwerden die beiden amtie-
rendenStänderätePaulRechstei-
ner (SP) und Benedikt Würth
(CVP) nun von zwei National-
räten herausgefordert.

Bereits Ende Mai hatte die
FDP bekanntgegeben, dass sie
mit Marcel Dobler ins Rennen
steigt. Ungemütlich ist die Aus-
gangslage insbesondere für Paul
Rechsteiner vonder SP:FDPund
SVP greifen ihn an. Rechsteiner
ist imHerbst auf jedeStimmean-
gewiesenunddürftedieWieder-
wahl im ersten Wahlgang kaum
schaffen. (rw) 13Auf Medaillenjagd: Saskia de Klerk vom SC Flös. Bild: Robert Kucera

Bereits am Dienstag wurde der Tagesrekord geknackt. AmMittwoch wurde der Rekord weit übertroffen, und amWochenende wird wieder ein Ansturm erwartet. Bild: Alexandra Gächter

DenRekordpulverisiert
Buchs Im FreibadRheinau herrschte amMittwochmit rund 2500Gästen ein noch nie dagewesener

Andrang. ThomasKroll hatte bis 23Uhr alleHände voll zu tun und stand tags darauf wieder um6Uhr in der Badi.

Alexandra Gächter
alexandra.gaechter@wundo.ch

Dass die Badi Buchs am Mitt-
woch den neuen Gästerekord
schaffen würde, war absehbar
(derW&Oberichtete in der Aus-
gabe vom Mittwoch). Dass die
Gästezahl aber so sehrnochoben
schiessenwürde, überraschte so-
gar Bademeister Thomas Kroll.
2020registrierteGäste verzeich-
netedieBadi amAbend.Das sind

über 400mehr als der bisherige
Rekord.Dazukamennochunge-
fähr 500Kinder unter sechs Jah-
ren, die keinen Eintritt zahlen

musstenunddeshalbnicht regis-
triert wurden, so Kroll. Den bis-
herigenRekordvon1600Gästen
knackte die Badi Buchs bereits
am Dienstag – einem normalen
Schul- undWerktag.

Acht Mitarbeiter der Badi
standenamMittwoch imEinsatz.
Drei Bademeister, ein Aushilfs-
bademeister und vier Mitarbei-
ter, welche sich um die Eintritte,
denKioskunddasEssen sorgten.
Thomas Kroll arbeitete bis

abends um 23 Uhr in der Badi.
Am Donnerstagmorgen um
6 Uhr stand er bereits wieder in
der Badi. Denn: Je mehr Gäste
kommen, destomehr Abfall ent-
steht. Am Mittwoch waren be-
reits um 15 Uhr die Abfallkübel
voll undmusstengeleertwerden.
Normalerweise werden sie erst
am Abend geleert. Die Toiletten
mussten anstatt imStunden-, im
Halbstunden-Takt kontrolliert
und gereinigt werden.

Das Badi-Team hat die grosse
Herausforderung aber dennoch
geschafftund ist erneutbereit für
einenGrossansturm.

Der nächste könnte bereits
am Wochenende kommen. Die
Wetterprognosen sindgutundso
steht das Team wieder mit min-
destensdreiBademeister imEin-
satz. Es wird erneut eine sehr
strenge und herausfordernde
Zeit fürdieBademeisterderBadi
Buchs. 3
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Migros trimmt
sich schlank

Schweiz Im Schweizer Detail-
handel kommt es zu einem Pau-
kenschlag. Die Migros-Gruppe
will schlanker werden und sich
vonderzuletzt verlustbringenden
Warenhausgruppe Globus und
vomMöbelhaus Interio trennen.
Zudem sollen der deutsche Ein-
richtungs- und Dekorationsspe-
zialist Gries Decomit derMarke
Depot sowie die E-Bike-Tochter
m-wayverkauftwerden.DerVer-
kaufsprozess für die Tochter-
gesellschaftenmitmehreren tau-
sendMitarbeitendensei gestartet
worden, teiltedieMigros-Gruppe
gesternmit. (sda) 25

Renault Megane Coupe Fr. 14’300.-
2.0 Turbo RS, 3.11, 89’500km, weiss

Mitsubishi Pajero 4x4 Fr. 24’900.-
3.2 DID Jubile 5.12, 83’500km, schwarz

Renault Twingo 1.2 Fr. 4’900.-
Authentique, 7.10, 68’800km, schwarz

Skoda Superb Combi Fr. 18’900.-
4x4, 2.0 TDI, AT, 1.14, 85’400km, schwarz

Mitsubishi Eclipse 4x4 Fr. 30’900.-
Diamond 1.5, AT, 9.18, 14’900km, Weiss

Mitsubishi ASX 4x4 Fr. 18’200.-
2.2 DID, AT, 3.15, 55’400km, braun
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